
1. Nach der Mitte des 18. Jahrhunderts verbreitete sich von Rom und Paris 

ausgehend eine neue Kunstauffassung, die um Klarheit der Formen bemüht 

war: der __________________________.

2. Wie schon in früheren Epochen fand der neue Stil in 

__________________________ erst verzögert - etwa um die Wende zum 

19. Jahrhundert - einen ersten Niederschlag. 

3. Als klassizistische Kirchen kann man die Pfarrkirchen von Satteins (1822), 

Sulzberg (1828) und __________________________ (1833) bezeichnen. 

4. Klassizistische Altäre ähneln im Grundkonzept barocken Altären, sind aber 

klarer, einfacher und schlichter als ihre barocken 

__________________________. 

5. Die berühmteste Malerpersönlichkeit aus Vorarlberg ist Angelika  

__________________________. 

6. Der bedeutendste Vorarlberger Maler des 19. Jahrhunderts war Gebhard

__________________________. 

7. Die __________________________ ist eine Gattung der Malerei, die 

geschichtliche Ereignisse, aber auch sagenhafte und dichterische Themen 

zum Inhalt hat.
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